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Einsatzbehelf FMK (ab Alst2) 
Dieser Behelf definiert das Verhalten bei einem Einsatz oder bei einer Einsatzübung: 

 

Grundsätze: 
 Kanal 1 ist standardmässig auf allen Funkgeräten eingeschaltet 

 Der Einsatzleiter ist immer auf Kanal 1 erreichbar 

 Der Einsatzleiter bestimmt einen Kanalwechsel 
  1 Führungskanal 

  3 Stützpunkt 

  4 Atemschutz 

  5 K-Kanal (Polizei, Rega, Spital) 

  6 + 8 Ausweichkanäle 

  

 Sämtliche Fachsdienste (Samariter, Führungsgehilfen, Stromer, Verkehr)  

 gehen direkt zum Einsatzort  

 

 

1. TLF komplett 
Das TLF fährt mit vollständiger Besatzung zum Schadenplatz 

2. Kontakt mit Einsatzleiter 

Das Feuerwehrfahrzeug nimmt … 

 im Einsatz beim Warteraum mit dem Einsatzleiter Kontakt auf (Kanal 1) 

 bei Übungen vom Magazin mit dem Einsatzleiter Kontakt auf (Kanal 1) 

3. Warteräume 

Die Feuerwehrfahrzeuge, sämtliche externen Fahrzeuge und externen AdF besammeln 

sich …  

 Einsatz in Neunkirch: 

  Rote Fabrik 
 Einsatz in Siblingen 

  ASS- Depot 
 Einsatz in Gächlingen 

  von Siblingen Bushaltestelle 

  von Neunkirch Hirschen 

4. Der Einsatzleiter bestimmt 

 den Anfahrtsweg 

 die Schadenplatzorganisation (Mannschaft / Materialdepot) 

 die Anfahrtsprioritäten (TLF, AS Wagen, Anhängeleiter usw.) 

 und gibt diese per Funk (Kanal 1) allen bekannt 

5. Die Magazine 

 nehmen ebenso mit dem Einsatzleiter Kontakt auf 

 

AB WARTERAUM KEIN ABFAHREN OHNE WISSEN DES 

ANFAHRTSWEGES 

 

 

 


